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Hallo Karnevalsfreunde, 
 
gemäß unserem Motto „Friede, Freude und Kamelle – steh´n bei uns an erster Stelle!“ 
wollen wir einen sicheren und friedlichen Karnevalsumzug veranstalten.  
 
Jüngste Ereignisse erfordern jedoch Informationen und Maßnahmen (rot dargestellt!), die wir 
hiermit kommunizieren. 
 
Wir bitten um Weiterleitung der Informationen an alle Teilnehmer*innen der jeweiligen 
Gruppierung, jedoch in einem „passenden“ Umfang (gerade dann, wenn der Gruppierung 
Kinder und Jugendliche angehören).  
 

Wir möchten keine Angst „schüren“, sondern Sicherheit vermitteln!!! 
 
 
Sicherheitslage: 
 
Es besteht eine andauernde abstrakt hohe Gefährdungslage durch Terrorismus, sonstige 
extremistische Personen und Personengruppen sowie durch psychisch labile oder fanatisierte 
Einzeltäter, deren nicht prognostizierbare Handlungen sich einer vorhersehbaren polizeilichen 
Bewertung entziehen. Großveranstaltungen bieten grundsätzlich einen Anreiz für 
öffentlichkeits-wirksame Inszenierungen verschiedener Anschlagsformen mit hoher Selbst- 
und Fremdgefährdung.  

 

Hinweise auf konkrete Gefährdungen liegen aktuell nicht vor. 

 

Erkenntnisse oder verdächtige Feststellungen mit möglichem Gefährdungsbezug sind 
durch jedermann unverzüglich über 110 an die Polizei zu melden. 
 
 
Überfahrtaten: 
 
Überfahrtaten stellen eine mögliche Form eines Anschlags dar. Diesbezügliche Tatgelegen-
heiten sind durch geeignete räumliche Gestaltungen von möglichen Gefahrenbereichen im 
Rahmen der Möglichkeiten zu verhindern. Die Polizei empfiehlt den zuständigen Städten und 
Gemeinden hierbei die Vornahme geeigneter Absicherungsmaßnahmen.  

 

In Absprache mit der Ordnungsbehörde haben wir diverse Maßnahmen ergriffen,                   
die das Einfahren von Fahrzeugen verhindern sollen. 

 

Aus Sicherheitsgründen werden die Stellen nicht benannt! 

 



Vermeidung von Messergewalt: 
 
Angriffe mit Messern bergen ein hohes Verletzungsrisiko und sind geeignet innerhalb 
kürzester Zeit einen lebensbedrohlichen bis tödlichen Verlauf zu nehmen. Darüber hinaus 
beeinträchtigen derartige Taten erheblich das Sicherheitsempfinden der Bürgerinnen und 
Bürger. 
Die Gesetzgeberin hat mit den Anpassungen des Waffengesetzes (WaffG) klargestellt, dass 
Teilnehmende öffentlicher Veranstaltungen grundsätzlich keine Waffen, auch keine Messer, 
führen dürfen. 
 

 

Allen Teilnehmer*innen ist es untersagt, Waffen jeglicher Art mitzuführen! 

 

 
Sonstige Ausdrucksformen mit Verdacht auf strafrechtliche Relevanz: 
 
Strafrechtlich relevante oder strafrechtlich fragwürdige Äußerungen sowie diesbezüglich 
anderweitig auf Öffentlichkeitswirksamkeit angelegte Darstellungsformen sind durch die 
Kenntnis erlangende Person frühzeitig den vor Ort eingesetzten Polizeikräften, alternativ der 
Polizeileitstelle über 110, zwecks Prüfung weitergehender Maßnahmen zur Kenntnis zu 
geben. 

  
 
Wir bitten jedoch darum, immer „Augen und Ohren“ offen zu halten, um bei drohender 

Gefahr noch rechtzeitig reagieren zu können. 

 
 
Den Anweisungen der Zugleitung und der Ordner der KG Ennigerloher Drubbelnarren e.V., 
den Mitarbeitern des Ordnungsamtes und der Kreispolizeibehörde ist grundsätzlich Folge zu 
leisten. 
  
 
Wir wünschen allen Beteiligten einen sicheren und schönen Karnevalsumzug, viel Spaß und 
natürlich traumhaftes Wetter!!! 
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